
Unterrichtsmaterialien: Die Chronik von Mennighüffen (1805-1848) 
 
Die Chronik der Gemeinde Mennighüffen (heute ein Stadtteil von Löhne, Nordrhein-
Westfalen) umfasst zunächst die Jahre 1818 bis 1848 und geht dann in knapper Form weiter 
bis zum Jahr 1886. Im Zeitabschnitt 1818 bis 1848 werden detailliert für jeden Monat des 
jeweiligen Jahres die Getreidepreise, Unglücksfälle, Sterbefälle, Witterungsverhältnisse, 
Regierungserklärungen, Trauungen und Geburten in der Gemeinde dokumentiert. Die für die 
Unterrichtsreihe ausgewählten Abschnitte umfassen die Jahre 1805 bis 1848.  
Die Ereignisse von 1848, die sogenannte Märzrevolution, griff von Paris und Berlin auch auf 
die  Landbevölkerung über. Oder doch nicht? In der Chronik gibt es dazu einen kurzen 
Eintrag:  
 
 
Q6: Revolution in Mennighüffen 
 
Im März brach die scheußliche Revolution in Berlin aus, die ihr schmutziges Wasser bis in 
die Provinzen spülte; doch blieb diese Gemeinde bei ihrer ziemlich isolirten Lage in Ruhe.  
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

aus: Chronik Mennighüffen 1818-1886. Eintrag Jahrgang 1848. S.121. (StadtA Löhne) 


